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Diagnostik – und was dann?

Diagnostik_Abgrenzung zur Medizin

● Medizin: Methode, eine Diagnose zu stellen/ eine 
Krankheit zu erkennen, Ursachen für gewisse 
Symptome zu finden

● Ziel: Ableitung therapeutischer Maßnahmen



  

Diagnostik – und was dann?

Diagnostik_Abgrenzung zur Medizin
● Sozialpädagogische Diagnostik/Fallverstehen:

"Durchblicken und entscheiden können, was 
Menschen ausmacht[...]"(Kreft, Dieter; Mielenz, Ingrid(Hrsg): 
Wörterbuch der Sozialen Arbeit. Weinheim München.2008. S. 198)

"Mittels fundierter Beurteilungen von 
Lebensumständen, Entwicklungspotentialen oder 
Gefährdungsmomenten sollen sowohl psychische und 
soziale Faktoren für Entwicklung und Gefährdung 
kenntnisreich erkundet als auch Vorstellungen 
Wünsche und Ängste der Menschen selbst respektvoll 
berücksichtigt werden." (ebd. S.198)



  

Diagnostik – und was dann?

Diagnostik_Abgrenzung zur Medizin
● nicht die Defizite oder das herausfordernde Verhalten, 

welches ein Kind zeigt, stehen im Mittelpunkt der 
soz.päd. Diagnostik, sondern vielmehr das Verstehen 
"...welche Funktionen und subjektive Logik eine 
bestimmte Handlungsstrategie in der Lebens- und 
Bildungsgeschichte eines Kindes hatte bzw. hat ."(ebd. 
S.201)

● Ziel: Planung geeigneter Hilfen, sozialpädagogischer 
Interventionen



  

Diagnostik – und was dann?

Lilli Nielsen

Beobachtungsbogen für mehrfachbehinderte 
Kinder 

Entwicklungsniveau: 0 - 48 Monate
● Zwanzig Entwicklungsbereiche (ganzheitlich)



  



  



  



  



  

Diagnostik – und was dann?

PERIK

Positive Entwicklung und Resilienz im 
Kindergartenalltag

Entwicklungsniveau: 3,5 Jahre bis Schuleintritt
● Sechs Entwicklungsbereiche zu sozial-

emotionaler Entwicklung



  

Diagnostik – und was dann?

Entwicklungsbereiche PERIK
● Kontaktfähigkeit
● Selbststeuerung/Rücksichtnahme
● Selbstbehauptung
● Stressregulierung
● Aufgabenorientierung
● Explorationsfreude



  



  



  



  

Diagnostik – und was dann?

KOMPIK

Verlauf der Entwicklung von Kindern 
beobachten und dokumentieren

Entwicklungsniveau: 3 – 6 Jahre
● Elf Entwicklungsbereiche mit Bezug zu den 

Bildungsplänen im Elementarbereich



  http://www.kompik.de/uploads/tx_jpdownloads/141002_KOMPIK_Handbuch_2014.pdf



  



  



  

Diagnostik – und was dann?

Erste Schritte
● Wahrnehmung einer Besonderheit/Auffälligkeit
● Thematisieren im Team
● Entscheidung für den entsprechenden Bogen
● Verteilung der Verantwortlichkeiten
● Terminieren



  

Diagnostik – und was dann?

Vorgehen innerhalb des Teams

1.Beobachten

2.Dokumentieren

3.Austausch im Team

4.Planung und Umsetzung pädagogischer 
Maßnahmen

5.Reflexion



  

Diagnostik – und was dann?

Qualitative
Beobachtung

Beratung

Quantitative
Beobachtung

Beratung

Päd.
Angebote

Päd. Fachkraft

Päd. Fachkraft

Päd. Fachkraft

Päd. 
Fachkräfte

Päd. Fachkraft

KiSo

KiSo

KiSo

KiSo

Leitung

Leitung

Weitere Schritte: Elterngespräche, Kooperation mit anderen Fachdiensten, Sozialamt



  

Diagnostik – und was dann?

Effekte für die pädagogische Arbeit
● Einblick geben in Verlauf von Entwicklungs- und 

Lernprozesse

● Erleichterung, Perspektiven des einzelnen Kindes, sein 
Verhalten und Erleben besser zu verstehen

● Systematische Reflexion der Wirkungen päd. Angebote

● Grundlage für Entwicklungsgespräche mit Eltern

● Stärkung des Austauschs und der Zusammenarbeit 
innerhalb der Einrichtung

● Unterstützung für Kooperation mit anderen Fachdiensten

● Sichtbar machen der Qualität/Professionalität päd. Arbeit



  

Diagnostik – und was dann?

Bei Fragen können Sie sich gern an mich 

wenden unter folgender Email-Adresse :

staubenheim@dresden.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:staubenheim@dresden.de
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